
 

 

 

 

Workshop 

Klinische Versorgungsforschung 

 

eine gemeinsame Veranstaltung  

des Studienzentrums des Universitätsklinikums Freiburg 

und der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg 

 

Freitag, 08. März 2013 

Achtung, geänderter Veranstaltungsort: 

Seminarraum SZ Johanna Kappes, Fehrenbachallee 8 
 

 

Hintergrund:  

Genauso wie bei (neuen) Behandlungen sollte auch bei anderen Versorgungsmaßnahmen gel-

ten, dass vor/bei ihrer Einführung ein evidenz-basierter Nachweis des Nutzens vorliegt. Diese 

Forderung wird in zunehmenden Maße von der Politik, Kostenträgern, Patientenverbänden und 

Klinikumsleitungen erhoben. Sie ist ein zentraler Punkt der Versorgungsforschung.  

 

Zielgruppe:  

Personen, die daran interessiert sind, (neue) Versorgungsmaßnahmen am oder im Umfeld des 

Universitätsklinikums hinsichtlich ihres Nutzens zu evaluieren. Es können auch gerne andere in-

teressierte Personen an der kostenfreien Veranstaltung teilnehmen. 

 

Inhalt:  

Wesentliche Aspekte, die bei der Planung, Durchführung und Auswertung von (interventionellen) 

Studien zur Versorgungsforschung zu berücksichtigen sind, werden vorgestellt. Es besteht aus-

reichend Zeit für Fragen und Diskussion, um auch spezielle Anliegen berücksichtigen zu können.  

 

  

Koordinierungsstelle Versorgungsforschung  
der Medizinischen Fakultät  
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
 

 

Leitung: 
Prof. Dr. Werner Vach 
 
Kontakt: 
Susanne Walter, M.A. 
Stefan-Meier-Straße 26 
79104 Freiburg 
Tel 0761 203-6702 
Fax 0761 203-6711 
E-Mail walter@imbi.uni-freiburg.de 

Anfahrtsskizze_Johanna_Kappes.pdf


Programm:  

 

10:00-10:45 Vach, W Klinische Versorgungsforschung: Warum, wieso und wie? 
10:45-11:30 Vach, W Evaluation von Interventionen zur Patientenversorgung: 

Die grundlegenden Designs  
11:30-12:00 Farin-

Glattacker, E 
Lebensqualität, Patientenzufriedenheit und andere 
„weiche“ Zielgrößen: Der Weg zum richtigen Instrument 

12:00-12:30 Wirtz, M Messung organisatorischer Veränderungen 
 

Mittagspause   
 

13:00-13:20  Boeker, M Nutzung von Routinedaten des Klinikums: 
Organisatorische und rechtliche Voraussetzungen 

13:20-13:40 Kaier, K Gesundheitsökonomische Evaluationen in der 
Versorgungsforschung 

13:40-14:10 Dreier, G Unterstützung von Studien der Versorgungsforschung 
durch das Studienzentrum  

14:10-14:40 Walter, S &  
Vach, W 

Unterstützung von Studien durch die Koordinierungsstelle 
Versorgungsforschung: Design und Vernetzung 
 

Kaffeepause   
 

15:00-15:20 Bischoff, M Fallstudie I: Evaluation von Onkolotsen 
15:20-15:40 Böhringer, D Fallstudie II: Qualitätsregister für Augenoperationen im 

Rahmen des Augennetzes Südbaden 
15:40-16:00 Mittag, O Fallstudie III: Randomisierte, kontrollierte Studie zur 

Wirksamkeit von proaktiver Rehabilitation mit bzw. ohne 
telefonische Nachbetreuung bei Diabetes mellitus Typ 2: 
Ergebnisse aus der PARTID-Studie 

 

 

 
Für den Besuch der Fortbildung erhalten Sie 6 Fortbildungspunkte bei der Landesärzte-

kammer Baden-Württemberg. Für die praktische Planung bitten wir um Ihre Anmeldung bis 

zum 01.03.2013 an versorgungsforschung@imbi.uni-freiburg.de .  
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